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Schornsteinsanierungs-Technik GmbH
Stellmacherweg 24 · 12351 Berlin

Schornsteinsanierung
Einsatzrohre und Abgasleitungen aus Edelstahl oder Kunst-
stoff. Sagen Sie uns die Höhe Ihres Schornsteins, wir nen-
nen Ihnen die Kosten für die Einbringung des Rohres.
Telefon 621 12 67 / 68 Fax 621 23 20

Die Gesamtauflage enthält einen Beihefter der Firma Marnach Hauswartung GmbH, Wilhelm-von-Siemens-Straße 23, 12277 Berlin, und 
als Beilage die Sonderseiten Ausbildung und Karriere.

April, April!
Bevor sich demnächst ein Mieteranwalt zugunsten seines 
Mandanten auf die „unter Juristen bereits seit langem in 
Literatur und Rechtsprechung“ diskutierte „natürliche Min-
derung“ und auf „Klöbner in Müller-Lüdenscheidt, MietR 
speziell, 1. Aufl. 2013, § 536 Rn. 14“ beruft, wollen wir vor-
sorglich kundtun, dass es sich bei dem in GE 2014 [7] 443 
(1. April-Heft) veröffentlichen Beitrag nebst abgebildeter 
Rechenscheibe zur Ermittlung der „natürlichen Minderung“ 
um den diesjährigen aus unserer Reihe tückischer April-
scherze handelt. Diese vorsorgliche Warnung ist erforder-
lich, weil sich in den vergangen Jahren unsere April-Urteile 
zum Teil wochenlang sogar in der renommierten Urteils-
datenbank des Bundes (iuris) eingenistet und bekannte 
Rechtsanwälte sich vor Berliner Gerichten auf die von uns 
erfundene „amtswegige Zerrüttungskündigung“, den Eier-
kocher als Ausstattungsmerkmal  beim Berliner Mietspiegel 
oder gar auf das angebliche Ende des Berliner Mietspiegels 
berufen hatten. Nun hoffen wir inständig, dass alle, die 
unseren Aprilscherz gelesen haben, auch diese Auflösung 
zur Kenntnis nehmen.

Fröhliches Schaffen

Ihre Grundeigentum-Redaktion


